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WEITERENTWICKELN
Was wir von Schweden lernen können.
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ARBEITSTAGUNG

Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren,

die Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft macht vor dem Arbeitsmarkt nicht 

halt. Die Prognosen zur Entwicklung der Beschäftigungslage unterscheiden sich stark, 

die betroffenen Volkswirtschaften reagieren durchaus unterschiedlich auf diese Heraus-

forderungen, und die Unternehmen bewegen sich irgendwo zwischen Paralyse und Akti-

onismus. Managementvertreter kokettieren mit „VUCA“, also unbeständigen, 

unsicheren, komplexen und zudem mehrdeutigen Rahmenbedingungen und begründen 

so den Verzicht auf eine überzeugende Digitalisierungsstrategie.

In diesem Umfeld können wir aber Eines mit recht hoher Wahrscheinlichkeit sagen: Es 

wird zu einer massiven und grundlegenden, qualitativen wie auch quantitativen Umwäl-

zung des Arbeitsmarktes kommen. Der Transfer, d. h. die Neupositionierung und Qualifi-

zierung von Beschäftigten innerhalb und auch außerhalb der Unternehmen, wird eine 

wichtige Gelingensvoraussetzung wirtschaftlicher Transformation.

Wir verfügen in Deutschland über erprobte, aber überarbeitungswürdige Instrumente 

des Beschäftigtentransfers. In der Diskussion um die Zukunft der Transfergesellschaft 

und die Rahmenbedingungen für eine gute Transferberatung spielt das schwedische 

Modell der Job Security Councils (JSC) seit mehreren Jahren eine besondere Rolle. Die 

Fachtagung knüpft an diese Diskussion an: Sie unternimmt eine aktuelle Standortbe-

stimmung zur Transferpraxis in Deutschland, sie wirft einen detaillierten Blick auf das 

schwedische Modell und entwickelt daraus Anknüpfungspunkte für die deutsche Trans-

fergesellschaft. Sie richtet sich an Vertreter_innen der Sozialpartner und aus Politik, 

Wirtschaft und Wissenschaft.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme sowie einen ertragreichen Austausch unter  

Fachleuten.

Jan-Paul Giertz	 Andreas Wille

I.M.U. Institut für Mitbestimmung 	 Friedrich-Ebert-Stiftung

und Unternehmensführung	 Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik

Referat Personalmanagement 	 Bereich Arbeit | Bildung & Forschung

und Mitbestimmung
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Moderation: Frank Christian Starke, Westdeutscher Rundfunk

10:30	 Anreise, Imbiss 

11:00	 Begrüßung
Dr. Norbert Kluge, Institut für Mitbestimmung und Unternehmensführung

11:10	 Gemischte Gefühle. Erfahrungen mit dem Beschäftigtentransfer in  
	 Deutschland – Impulse aus der Unternehmenspraxis

Bodo Wilms, Bezirksleiter IG-BCE-Duisburg
Jörg Herling, Betriebsratsvorsitzender Air Berlin Technik

12:00	 Job Security Councils in Schweden. Impulse für eine betriebsnahe  
	 Arbeitsmarktpolitik

Dr. Gernot Mühge, Helex Institut  

12:30	 Round Table. Was wollen wir von Schweden lernen?

13:00	 Mittagsimbiss

13:45	 Beschäftigtentransfer stärken – Handlungsempfehlungen für  
	 Sozialpartner und Politik 

Prof. Dr. Bernd Reissert, Hochschule für Wirtschaft und Recht (HWR)

14:15	 Podium
Dr. Oliver Stettes, Institut der deutschen Wirtschaft
Johannes Jakob, Deutscher Gewerkschaftsbund
Christina Ramb, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes  
Nordrhein-Westfalen
Dr. Julia Borggräfe, Bundesministerium für Arbeit und Soziales
Prof. Dr. Bernd Reissert, Hochschule für Wirtschaft und Recht (HWR)

15:45	 Ende der Veranstaltung

PROGRAMM
Mittwoch, 14. November 2018
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Veranstalter	 �Hans-Böckler-Stiftung in Kooperation mit der  
Friedrich-Ebert-Stiftung (Abteilung Wirtschafts- und 
Sozialpolitik)

Veranstaltungsort	 Hans-Böckler-Stiftung
	 Saal 4
	 Hans-Böckler-Straße 39
	 40476 Düsseldorf

Anmeldeschluss 	 2. November 2018
	� Eine Anmeldung ist keine Teilnahmegarantie. Nach 

Anmeldeschluss erhalten Sie eine Rückmeldung, ob Sie an 
der Veranstaltung teilnehmen können.

Organisation/	 Hans-Böckler-Stiftung
Anmeldung	 Veranstaltungsorganisation
	 Jennifer Büsen
	 Hans-Böckler-Straße 39
	 40476 Düsseldorf
	 Tel.: +49 (0)211 7778-111
	 Jennifer-Buesen@boeckler.de

	 Bitte melden Sie sich online an unter:
	 https://www.boeckler.de/veranstaltung_115916.htm

Hinweise	 �Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für 
die Verpflegung während der Veranstaltung trägt der 
Veranstalter. Reisekosten werden nicht übernommen.

Anreise	 �Für eine umweltfreundliche und kostengünstige An- und 
Abreise empfehlen wir Ihnen das Veranstaltungsticket der 
Deutschen Bahn (ab 99 € für die Hin- und Rückfahrt  
2. Klasse). Nähere Informationen hierzu erhalten Sie mit der 
Anmeldebestätigung.

INFORMATION
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Foto-, Film- und 	 Im Rahmen der Veranstaltung können Foto-, Film- und
Tonaufnahmen 	� Tonaufnahmen gemacht werden, die ggf. zum Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstal-
tung genutzt werden können. Hierzu können die Aufnah-
men sowohl in den Printmedien als auch im Internet und 
den sozialen Medien veröffentlicht werden. Auch werden 
die Aufnahmen ggf. Printmedien, Fernseh- und Rundfunk-
anstalten zur weiteren Verwendung zur Verfügung gestellt. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hiermit einverstanden.



www.boeckler.de


